




Deutscher Übersetzung / German translation 

Hustlaball 2006 
 
Europas größte Sex‐Party findet seit 3 Jahren im Gay‐Club KitKat in Berlin statt. Dort versammeln sich nicht nur zahlreiche Männer aus Deutschlands Hauptstadt die geil auf Sex 
sind sondern auch mehrere hundert internationale Gäste und bekannte Produzenten und Schauspieler der Pornobranche. 
 
Hustlaball ist der sexuelle Feiertag und eine Präsentation der Porno Welt. Aber dabei muss man betonen, dass der KitKat Club der größte Sex‐Club in Deutschlands Hauptstadt ist 
und normalerweise finden dort Partys für alle sexuellen Orientierungen statt. Die Gäste des Clubs sind gewohnt das man dort Sex ganz normal auf der Tanzfläche macht unter 
Anwesenheit von ganzen Massen von Menschen. Neben ganz normalen Hetero‐Partys macht man dort Partys die nur für Gays sind und der Hustlaball gehört zu den größten. 
Natürlich auch in diesem Jahr zu dieser Veranstaltung sind ganz viele Gays und geladene Gäste gekommen. Der Eintritt zum VIP‐Bereich hat über 100 Euro gekostet und der 
normale Eintritt 22 Euro. Ob sich diese finanzielle Aufwendung gelohnt hat? Diese Frage muss jeder für sich beantworten; auch wenn mann sich die Fotos ansieht. Wenn jemand 
ein Fan ist von Massen‐Sex‐Partys und Live‐Sex dann wurde (wird) er nicht enttäuscht. Die Veranstalter haben ein sehr vielseitiges künstlerisches Programm vorbereitet 
angefangen mit dem ausgezeichneten Auftritt der Drag Queen Tatjana Taft. Die Show von der Artistin sollte eigentlich der vorauftritt des Pop‐Gay‐Stars Marc Almond sein aber 
wegen Problemen mit dem Sound/der Akustik ist es zu einer überraschenden Pause gekommen. Marc Almond hat den Auftritt abgesagt ist dann aber doch endlich wieder auf die 
Bühne gekommen als er sicher war, das der Sound 100%ig stimmen würde. Es hat aber über eine Stunde gedauert und in dieser Zeit sind unglaubliche Sachen auf der Bühne 
passiert, angefangen von Erotischen‐Shows und beendet mit Hardcore‐Sex und Fist‐Fucking auf der Bühne. Die Veranstalter haben sich sehr gut gekümmert um die richtige 
Dosierung von Emotionen, hatten ständig was Neues anzubieten z.B. raus lassen von den professionellen Tänzern. Aufgetreten sind wirklich viele sensationelle Stars wie Colin 
O`Neal. Die Jungs von Men´s Art haben einen richtigen erotischen Auftritt gemacht. Richtig männliche Schauspieler, arrangiert von den Veranstaltern, haben gezeigt was richtiger 
Sex zwischen Männern bedeutet sogar harter S/M. Habt Ihr vielleicht schon mal FF mit zwei Händen gesehen. Wenn nicht, dann müsst Ihr euch unbedingt das Video auf unserem 
Portal polgej.pl anschauen. Nach über einer Stunde Unterbrechung, erfüllt mit sexuellen Auftritten ist Marc Almond nachdem er Backstage gebeten wurde mit dem zweiten und 
dem letzten Lied Aufgetreten. Während des Auftritts hat sich eine große sexuelle Stimmung im Publikum verbreitet. Manche der Schauspieler und Gäste haben angefangen 
komplett Nackt durch den Club zu laufen und Sex zu machen. Der Hustlaball hat sich wirklich den Namen der größten Sex‐Party des Jahres verdient. Natürlich, das was wir hier 
beschrieben haben, ist nur auf der Hauptbühne passiert, aber man muss bemerken das der KitKat Club auch riesige Darkrooms hatund in diesen ist viel mehr passiert. Gegen 
allgemeine Erwartungen im VIP‐Bereich fanden keine speziellen Live‐Auftritte statt, wie es in den vergangenen Jahren war. Mann konnte aber dafür mit vielen bekannten 
Schauspielern sprechen und sich mit Ihnen Fotografieren lassen. Es wurden auch zwei abgetrennte Super‐VIP‐Bereiche erstellt, wo die Elite der Pornowelt gefeiert hat und diese 
Bereiche waren nicht erreichbar für "Normale‐VIP‐Gäste". Die Party ging bis zum nächsten Tag mittags. 
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